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Reinigungsanleitung Starlet 3 
Bei der Starlet 3 kommt es in seltenen Fällen vor, dass trotz geschlossenem Handgriff der Pistole am 
Ausgang (bei der Steckkupplung) Wasser austritt. Tritt dieses Problem auf, sind meist Verschmutzungen 
im Inneren der Pistole – vor allem am Ventil – als Ursache zu nennen. Dies bedeutet, dass Schmutz die 
Schließung der Kugel am Edelstahlsitz verhindert. Die vorliegenden Verschmutzungen basieren im 
Wesentlichen auf den üblichen Wasserkalk und Schmutzteilchen in der Wasserleitung – je nach Region 
kann sich hier die Wasserqualität leider stark unterscheiden. 

Mit Hilfe der nachfolgenden Bildanleitung wird das fachgerechte Reinigen des Ventils, schnell und 
zielführend umgesetzt, so dass eine zuverlässige und sichere Funktion wiederhergestellt ist. 

Benötigte Werkzeuge: 

a. Gabelschlüssel, SW 19 mm 
b. Schraubendreher oder ähnliches Werkzeug mit Torx T10 

 
1) Öffnen des Gehäuses: 

Lösen Sie mit dem Schraubendreher (T10) die acht Gehäuseschrauben. Trennen Sie die beiden 
Gehäusehälften vorsichtig voneinander und nehmen Sie den Ventilkörper aus der Gehäuseschale. 
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2) Herausdrehen des Stopfens: 

Lösen Sie Mithilfe des Gabelschlüssels (SW 19) den Stopfen des Ventilkörpers der Pistole und drehen Sie 
diesen vollständig heraus. Entnehmen Sie den Stopfen, die innenliegende Feder und die innenliegende 
Kugel unter Beachtung der Einbaureihenfolge. Vergewissern Sie sich, die Teile vor Wegrollen auf einer 
Unterlage zu sichern. 

 

3) Reinigen der Pistole: 

Reinigen Sie den Stopfen, die Feder und die Kugel gründlich mit einem sauberen Tuch oder mit heißem 
Wasser und Seife. Entfernen Sie zudem Verschmutzungen im Inneren des Ventilkörpers der Pistole, 
insbesondere am Edelstahlsitz. 
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4) Zusammenbau der Pistole: 

Nach dem Sie alle Teile gesäubert haben, setzen Sie die Kugel und die Feder wieder unter Einhaltung der 
Einbaureihenfolge in den Ventilkörper ein und verschließen den Ventilkörper wieder mit dem Stopfen. 

Nachdem Sie den Ventilkörper wieder in das Gehäuse eingelegt haben, verschließen Sie dieses. 
Beachten Sie, die Schrauben nicht zu überdrehen. 

Schließen Sie die Pistole erneut an Ihrem Hochdruckschlauch an und testen Sie die 
Verschlusseigenschaft Ihrer gereinigten Pistole. 


